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17. Es sei X eine Menge und P(X) := fA
��A � Xg ihre Potenzmenge. Die charakteristische Funktion

�A : X ! f0; 1g einer Teilmenge A von X ist definiert durch �A(x) :=

8<
:1; wenn x 2 A

0; wenn x 62 A:
Zeigen Sie,

daß � : P(X)! f0; 1gX := ff
�� f : X ! f0; 1gg, �(A) := �A, bijektiv ist.

18. Für die Abbildungen f : X ! Y und g : Y ! X gelte f � g = idY . Zeigen Sie, daß g dann injektiv und
f dann surjektiv ist.

19. Es sei f : X ! Y . Zeigen Sie:

a) f(f�1(B)) � B für alle B � Y , A � f�1(f(A)) für alle A � X.

b) f ist injektiv genau dann, wenn A = f�1(f(A)) für alle A � X.

c) f ist surjektiv genau dann, wenn f(f�1(B)) = B für alle B � Y .

20. Zeigen Sie: G := Rnf0g�R ist mit � : G�G! G, (a; b)� (c; d) := (ac; ad+bc), eine abelsche Gruppe.

21. Für a; b 2 R sei �a;b : R! R definiert durch �a;b(t) := at+b. Zeigen Sie: H := f�a;b
�� (a; b) 2 Rnf0g�Rg

ist mit der Komposition von Funktionen � eine nichtabelsche Gruppe.

22. Zeigen Sie: Ist (G; �) eine Gruppe, ist H eine Menge und ist � : G ! H bijektiv, so ist H bezüglich
� : H �H ! H, u� v := � (��1(u) � ��1(v)) ebenfalls eine Gruppe.


